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Tollitätenempfang 2023 im Rathaus
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!
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Bürger-Versammlung im
Straßfelder Dorfhaus am
14. März um 19 Uhr
Thema: „Künftige Nutzung des
Jugendraums von Straßfeld“

Karl Valentin und Liesl Karlstadt
Vom Sinn im Unsinn

Dr. Jürgen NellesDr. Jürgen NellesDr. Jürgen NellesDr. Jürgen NellesDr. Jürgen Nelles

Liebe Swisttaler Bürgerinnen undLiebe Swisttaler Bürgerinnen undLiebe Swisttaler Bürgerinnen undLiebe Swisttaler Bürgerinnen undLiebe Swisttaler Bürgerinnen und
BürgerBürgerBürgerBürgerBürger,,,,,
wir möchten Sie herzlich zu ei-
nem TTTTTreffen am 14.reffen am 14.reffen am 14.reffen am 14.reffen am 14. März um 19 März um 19 März um 19 März um 19 März um 19
Uhr in den Straßfelder DorfsaalUhr in den Straßfelder DorfsaalUhr in den Straßfelder DorfsaalUhr in den Straßfelder DorfsaalUhr in den Straßfelder Dorfsaal
einladen.
Thema ist die künftige NutzungThema ist die künftige NutzungThema ist die künftige NutzungThema ist die künftige NutzungThema ist die künftige Nutzung
des Jugendraums von Straßfelddes Jugendraums von Straßfelddes Jugendraums von Straßfelddes Jugendraums von Straßfelddes Jugendraums von Straßfeld,
der seit 2011 von Heinz Günter
Kruse geführt wurde.
Wir möchten in einem offenen
Austausch die Nutzung des Ju-
gendraumes im Dorfhaus von
Straßfeld durch Kinder und Ju-

gendliche, z.B. unter Begleitung
engagierter Eltern, besprechen.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen,
um für unsere Kinder und Jugend-
lichen eine attraktive Weiternut-
zung zu ermöglichen.

Herzlichst
Ihr Ortsvorsteher Heinz Günter
Kruse,
Herr Karl-Heinz Müller vom Kin-
der- und Jugendring Swisttal und
Herr Daniel Flemm vom Jugend-
amt des Rhein-Sieg-Kreis

„Es ist schon alles gesagt wor-
den, nur noch nicht von allen“.
Mit diesem Zitat führte der Bon-
ner Sprachwissenschaftler Dr.
Jürgen Nelles am 15. Februar im
Odendorfer Zehnthaus in seinen
Vortrag über Karl Valentin und
Liesl Karlstadt ein und begrün-
dete damit augenzwinkernd vor
dem zahlreich erschienen Publi-
kum seine Ausführungen zu dem
berühmten Münchner Kabaret-
tistenpaar.
Valentin, 1882 als Valentin Lud-
wig Fey in München geboren,
tat sich bereits an der ungelieb-
ten Schule durch eine Vielzahl
von Streichen hervor, die
durchaus an die Späße von Max
und Moritz erinnerten. Es wun-
dert - so Nelles - daher nicht,
dass die Geschichten von Wil-
helm Busch für sein späteres
Wirken durchaus wichtig blei-
ben sollten. Bedeutend war

auch, dass er bereits in frühen
Jahren das Spielen mehrerer
Musikinstrumente erlernte - Zit-
ter, Geige, Fagott und Tuba. So

konnte er bereits mit 19 Jahren
als „Vereinshumorist“ und Mu-
sikclown aufzutreten. Nach an-
fänglichen Misserfolgen kam
1908 der Durchbruch. Valentin
erhielt ein festes Engagement
an der Münchner Volkssänger-
bühne.
Dort traf er 1911 die 10 Jahre
jüngere Elisabeth Wellano, die
dann unter dem Künstlernamen
Liesl Karlstadt seine kongenia-
le Bühnenpartnerin wurde.
Liesl Karlstadt kam aus einer
armen Familie. Im Gegensatz zu
Valentin war sie eine gute Schü-
lerin, aber der Besuch einer wei-

terführenden Schule war aus fi-
nanziellen Gründen nicht mög-
lich. Auch sie beherrschte meh-
rere Instrumente und ging mit
17 Jahren zum Kabarett.
Karl Valentin und Liesl Karlstadt
sollten 25 Jahre zusammenar-
beiten. In dieser Zeit, die
menschlich und beruflich von
Höhen und Tiefen bestimmt war,
entstanden nahezu 400 Sketche,
von denen sie viele selbst ver-
filmten.
Deutlich hob Nelles hervor, dass
die Rolle Karlstadts in der Rück-
schau oft nicht wirklich gewür-
digt wurde. Sie war aber nicht
nur Bühnenpartnerin, vielmehr
war sie auch gleichberechtigt an
der Entwicklung von Dialogen
und Sketchen beteiligt.
Nelles schilderte, wie die bei-
den in den 30er Jahren in der
Kunstmetropole München zu Pu-
blikumsmagneten wurden und
vor allem auch von den dort le-
benden Künstlern hochge-
schätzt wurden, so unter ande-
ren von Bertolt Brecht, Thomas
und Heinrich Mann sowie von
Kurt Tucholsky.
Ganz besonders lebte und wirk-
te der Vortrag von Jürgen Nelles
durch die zahlreichen Beispiele,
in denen er die grotesk-komi-
schen Szenen alltäglicher Situ-
ationen rezitierte und mit zahl-
reichen Bildern illustrierte.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

SPAREN Sie mit unseren 

WINTERPREISEN!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

 Kluge Köpfe 
  kaufen genau jetzt!  

WINTERPREIS-MARKISEN
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Kostenlose Vorträge zum Thema Senioren-Tagespflege
Pflegeteam Wentland lädt in seine Senioren-Tagespflegen
nach Rheinbach, Alfter und Bonn ein.

Rheinbach,Rheinbach,Rheinbach,Rheinbach,Rheinbach,     Alfter und Bonn-Alfter und Bonn-Alfter und Bonn-Alfter und Bonn-Alfter und Bonn-
EndenichEndenichEndenichEndenichEndenich. Der Pflegedienst
Pflegeteam Wentland lädt zu
kostenlosen Info-Vorträgen
im März 2023 zum Thema
„Senioren-Tagespflegen -
eine schöne Zeit in Gemein-
schaft verbringen“ ein:
Was macht man eigentlich in
einer Tagespflege?
Wie kann die Tagespflege
pflegende Angehörige
entlasten?
Und was zahlt die Pflegekas-
se? Rund um solche Fragen
informiert das Pflegeteam
Wentland in den Räumlich-
keiten der eigenen fünf Seni-
oren-Tagespflegen an unter-
schiedlichen Terminen im
März - jeweils um 17:30 Uhr:

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 09.03. 09.03. 09.03. 09.03. 09.03. | Alte
Post Rheinbach | Am jüdi-
schen Friedhof 14,
53359 Rheinbach

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 10.03. 10.03. 10.03. 10.03. 10.03. | Am Rathaus
Alfter | Châteauneufstraße 8 a,
53347 Alfter

Montag, 13.03.Montag, 13.03.Montag, 13.03.Montag, 13.03.Montag, 13.03. | Bonn-Ende-
nich | Sebastianstraße 190,
53115 Bonn

Donnerstag, 16.03.Donnerstag, 16.03.Donnerstag, 16.03.Donnerstag, 16.03.Donnerstag, 16.03. | Lebensbaum
Rheinbach | Breslauer Str. 18,
53359 Rheinbach

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17.03. 17.03. 17.03. 17.03. 17.03. | Lebenshof Alf-
ter | Hauptstr. 2, 53347 Alfter

„Interessierte Gäste haben hier
eine gute Plattform, sich ganz
unkompliziert zu informieren
und unverbindlich beraten zu
lassen. Offene Fragen können
direkt geklärt werden.“, so Ale-
xander Sommer vom Pflegeteam
Wentland. „Übrigens: Viele
wissen nicht, dass der Besuch
in einer Tagespflege von der
Pflegekasse aus einem extra
Budget finanziert wird. Pflege-
sachleistungen und Pflegegeld
bleiben davon unberührt.“
Für pflegende Angehörige bie-
tet der Tagespflege-Besuch an
einzelnen oder mehreren Wo-
chentagen oft große Entlas-

tung. Wenn pflegende Ange-
hörige z. B. ihren Job nicht
aufgeben wollen und ihre Pfle-
gebedürftigen aber auch
nicht ins Heim geben möch-
ten, kann die Tagespflege
eine passende Alternative
sein. Tagespflege-Gäste woh-
nen weiterhin zu Hause und
werden tagsüber von qualifi-
zierten Mitarbeitenden in fa-
miliärer Atmosphäre betreut.
Durch dieses Entlastungsan-
gebot können pflegende An-
gehörige wertvolle Zeit für
Erledigungen, ihre Arbeit
oder auch für sich selbst ge-
winnen - während sie sich auf
eine zuverlässige Betreuung
ihrer Liebsten verlassen kön-
nen. Alle Gäste dürfen sich
auf einen informativen Abend
in herzlicher Atmosphäre mit
Getränken und Snacks freu-
en. Die Vorträge beginnen
jeweils um 17:30 Uhr.

Das Pflegeteam Wentland
bittet um Anmeldung:
Telefon 0228. 50 20 900
|info@wentland.de
www.wentland.de
CSH

Tagespflege: Betreuung in familiärer UmgebungTagespflege: Betreuung in familiärer UmgebungTagespflege: Betreuung in familiärer UmgebungTagespflege: Betreuung in familiärer UmgebungTagespflege: Betreuung in familiärer Umgebung

Anzeige

Senioren-Tagesbetreuung:

KOSTENLOSE 
VORTRÄGE

INFOS & ANMELDUNG  0228. 50 20 900

info@wentland.de | www.wentland.de
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Water-Date mit Alternativer Müllparty
Kanutin unterstützt HVV bei der Weiherreinigung vom Wasser aus

Eigentlich ist das Kanufahren auf
dem Burgweiher in Buschhoven
ja verboten - aber am Samstag
diente es einem guten Zweck: Die
Odendorfer Kanutin Ilona Wehr-
mann unterstützte den HVV bei
der außerplanmäßigen Reinigung
des Weihers vom Wasser aus.
Wie berichtet hatten Jugendliche
bei einer „Party“ die sechs vorhan-
denen Mülleimer lieber ausgekippt
als genutzt,aber diesmal auch Plas-
tikmüll und halbleere Flaschen ge-
zielt in das Gewässer geworfen!
Wehrmann hatte dies aus einem
Bericht in den Sozialen Medien er-
fahren und ihre Hilfe angeboten.
Daraufhin lud der Heimat- und
Verschönerungsverein (HVV)
Buschhoven zum „Water-Date“
mit anschließender „alternativen
Müllparty“ ein. „Es ist schade,
dass es offenbar eine Phase in
der menschlichen Entwicklung
gibt, in der die Muskeln ohne
Umweg über das Gehirn einge-

setzt werden“, bedauerte HVV-
Vorsitzender Dr. Georg Schneider,
und gab sich zuversichtlich, dass
das eben doch nur vorübergehend
sein werde.
Seit 1998 pflegen die Mitglieder
des HVV vertraglich mit der Ge-
meinde vereinbart regelmäßig die
Anlagen des Dorfmittelpunktes.
„Eine solche absichtliche Vermül-
lung des Gewässers hat es aber
bisher nicht gegeben, dass wir
sogar Hilfe von außen brauchten“,
stellte die langjährige Schriftfüh-
rerin des HVV, Monika Wolf-Um-
hauer fest, „eigentlich unglaub-
lich angesichts des so stark ge-
stiegenen Umweltbewusstseins
der Jugend!“
Die Hinterlassenschaften der
Nichtdenker und Kraftmeier, die
jetzt aus dem Wasser gefischt
wurden: Flaschen aller Getränke-
arten, von Limo, Smoothy und Bier
über Likör, Schnaps und Wein bis
hin zu Whisky und Wodka, oft noch
mit Inhalt fischte die Kanutin aus
dem Weiher. Sogar eine Kugel vom
Dorfweihnachtsbaum und eines
der Dekopäckchen wurden „ge-
rettet“. Der interessanteste Fund
für die zahlreichen Zuschauer und
spontanen Helfer war aber sicher
das Entenei vom letzten Jahr.
Die zahlreichen Pfandflaschen
werden jetzt eingelöst für die Ver-
einskasse des HVV, aus der die
sich anschließende „Alternative
Müllparty“ mit Imbiss unter der
Zehntscheune finanziert wurde.
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Besuch der Freiwilligen
Feuerwehr Swisttal
Mittwoch, 8. März um 19 Uhr

Großer Auftritt für die Orgel

„Retten, Bergen, Löschen, Schüt-
zen“ - unter diesem Motto sind
allein in Nordrhein-Westfalen
über 130.000 Menschen in der Frei-
willigen Feuerwehr ehrenamtlich
aktiv. So auch in Swisttal, wohin
die VHS Voreifel am Mittwoch, 8.
März, 19 Uhr zu einem Besuch
einlädt. Das Mieler Feuerwehr-
haus befindet sich in der Rhein-
bacher Straße/Ecke Weiherstraße
neben der Kirche.
Die Rettung der Katze auf dem
Baum, die nicht mehr selber her-
unterkommt, gehört genauso zu
den Aufgaben der Freiwilligen
Feuerwehr wie die Bergung
schwerverletzter Menschen nach

einem Unfall oder die Löschung
eines Hausbrandes. Besonders
gefordert waren die Wehren un-
serer Region - speziell auch in
Swisttal und Umgebung - bei der
Flutkatastrophe im Juli 2021. Da
waren über Wochen alle Kompe-
tenzen gefordert, und die Mitglie-
der der Feuerwehren sind an die
Grenzen des Leistbaren gegan-
gen. Wehrleiter Christian Klein
wird die vielfältigen Aufgaben der
Feuerwehr erläutern und einen
Blick hinter die Kulissen ermögli-
chen.
Weitere Infos und Anmeldung un-
ter info@vhs-voreifel.de oder te-
lefonisch unter 02226 921920.

Einen besonderen Hörgenuss bot
das Arche-Orchester Meckenheim
am 12. Februar im Odendorfer
Dietrich-Bonhoeffer-Haus. Das
engagierte Laienorchester war
Dank seit lange bestehender Ver-
bundenheit einmal mehr der Ein-
ladung des Kirchbauvereins Oden-
dorf gefolgt.
Nach einer Suite mit Tanzsätzen
von Henry Purcell erklang die vor
einiger Zeit mit finanzieller Unter-
stützung des Kirchbauvereins re-
novierte Orgel zunächst mit dem
Konzert F-Dur für Orgel und Or-
chester von Georg Friedrich Hän-
del. Wie das Publikum vom Orches-
terleiter Paul Lauwers erfuhr, war
es Händel, der erstmals der Orgel
im Kontext eines Konzerts eine
solistische Rolle zuwies. Im Zusam-
menspiel entfaltet sich ein beson-
derer Klang, den die Musiker zu-
sammen mit dem Organisten Do-
minik Schwark gut aufeinander
abgestimmt hörbar machten, wäh-
rend an anderen Stellen das Or-
chester und die Orgel sich im wech-
selseitigen Dialog präsentierten.
Dominik Schwark, der in Köln
bereits während seiner Schulzeit
eine kirchenmusikalische Ausbil-
dung abschloss und später neben
dem Jura-Studium als Kirchenmu-
siker tätig war, begeisterte an-
schließend das Publikum mit ei-
nem Bravourstück sowohl für den
Organisten als auch für das Instru-
ment, Johann Sebastian Bachs Fan-

tasie in G-Dur „Piece d’Orgue“,
BWV 572.
Franz Xaver Richters beschwing-
te Sinfonie G-Dur, mit der es nach
der Pause weiterging, war für vie-
le Zuhörerinnen und Zuhörer eine
echte Entdeckung. Das Werk auf
der Schwelle vom Spätbarock zur
Frühklassik überraschte mit Effek-
ten wie dem pointierten Wechsel
von laut und leise, sowie sattem
Unisono-Klang.
Den Abschluss bildete Georg
Friedrich Händels Concerto Gros-

so F-Dur mit Soloeinsätzen eines
Streichtrios. Das Orchester ent-
ließ die Zuhörer jedoch nicht, be-
vor es ihnen mit „Der Mond ist
aufgegangen“ einen guten Heim-
weg gewünscht hatte.
Das Arche-Orchester, das im Ge-
meindezentrum der Arche in Me-
ckenheim regelmäßig freitags
probt, sucht noch Unterstützung
in den Geigen und Bratschen. In-
teressierte neue Mitspielerinnen
und Mitspieler melden sich gerne
bei paul@lauwers.de.
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Freudige Wiedereröffnung des Kindergartens Kinderkurse

EröffnungsfeierEröffnungsfeierEröffnungsfeierEröffnungsfeierEröffnungsfeier

Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Bunt dekoriert mit
Luftballons und Girlanden präsen-
tierte sich am Montagmorgen
(13.02.2023) der Kindergarten der
Elterninitiative Kinderkurse Swist-
tal e.V. Fröhlich strahlende Kinder
mit ihren Eltern, die Kuchen geba-
cken hatten, freuten sich 19 Mona-
te nach der Flutkatastrophe über
die Wiedereröffnung ihres Kinder-
gartens. Die 65 Kinder im Alter von
zwei bis sechs Jahren hatten ge-
meinsam mit ihren Erzieherinnen
Lieder eingeübt, die sie begeistert
händeklatschend vortrugen. Kinder-
gartenleiterin Steffi Jakob: „ Wir
alle sind sehr glücklich, zufrieden
und erleichtert, mit der heutigen
Wiedereröffnung unseren Kinder-
garten wieder nutzen zu können“.
Eltern und das komplette Kita-Team
hatten am Freitagnachmittag tat-
kräftig den Umzug von der Contai-
neranlage vollzogen und den Kin-
dergarten liebevoll eingerichtet.
Der starke Zusammenhalt und das
große Gemeinschaftsgefühl zeigte
sich unmittelbar nach der Flut.
„Nach Schock und Trauer war das
oberste Ziel von allen, für die Kin-
der so schnell wie möglich wieder
die Betreuung sicherzustellen.
Dabei haben wir eine überwälti-
gende Hilfe durch freiwillige Helfer
und Sach- und Geldspenden erhal-
ten. Im gesamten Ort sowie auch
durch ehemalige Eltern haben wir
eine breite Unterstützung erfahren“,
sagte Steffi Jakob. Bürgermeisterin

Petra Kalkbrenner lobte die vertrau-
ensvolle und erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit der Kita-Leitung und
die Geduld und das Verständnis der
Eltern. Bereits 14 Tage nach der
Flut konnte mit einer Notbetreu-
ung begonnen werden; nach vier
Wochen stand, in Zusammenarbeit
zwischen Kindergartenleitung und
dem Gebäudemanagement der
Gemeinde, eine Containeranlage
zur Verfügung.
Kathrin Weinberg und Diana Klas-
sen vom Vorstand der Elterninitia-
tive hoben ebenfalls die Zusammen-
arbeit mit der Kindergartenleitung
und das Engagement des gesam-
ten Kita-Teams hervor. Leiterin Steffi
Jakob war über die gesamte Bau-

phase, neben ihren Leitungsaufga-
ben in zahlreiche Abläufe und Ab-
stimmungen zum Wiederaufbau des
Kindergartens eingebunden. „Sie
könne daher als interne „Bauauf-
sicht“ bezeichnet werden“, so Wein-
berg und Klassen. Beide hoben
zudem das große Verständnis und
den Zusammenhalt in der Eltern-
schaft und Vorstand hervor, dies sei
schön und besonders.
Nach der Flutkatastrophe wurden
zunächst durch das gemeindliche
Gebäudemanagement und danach
durch das beauftragte Projektma-
nagement die Maßnahmen zum
Wiederaufbau vorgenommen. Das
gesamte Untergeschoss mit seinen
vier Gruppenräumen, Wickelraum

sowie die Sanitärräume und die
Aufzugsanlage des Kindergartens
befand sich nach dem Entfernen der
überfluteten Materialen im Roh-
bauzustand und musste in allen
Gewerken wiederaufgebaut wer-
den. Es handelte sich dabei
beispielsweise um Erneuerung des
Wand- und Fußbodenaufbaus mit
Fußbodenheizung sowie die Erneu-
erung von Fenstern, Türen und der
Akustikdecke. Instandgesetzt wur-
den die Elektroinstallation, die Hei-
zungs-, die Aufzugs- und die Raff-
storeanlage. In Kürze sowie im wei-
teren Verlauf erfolgen der Rückbau
der Containerlage und der hierfür
hergestellten Elektro- und Wasser-
anschlüsse.

Nachpflanzungen von
Bäumen und Sträuchern im Gemeindegebiet
Die diesjährigen Nachpflanzungen im Gemeindegebiet haben begonnen

Der Baubetriebshof der Gemeinde Swisttal bei den PflanzarbeitenDer Baubetriebshof der Gemeinde Swisttal bei den PflanzarbeitenDer Baubetriebshof der Gemeinde Swisttal bei den PflanzarbeitenDer Baubetriebshof der Gemeinde Swisttal bei den PflanzarbeitenDer Baubetriebshof der Gemeinde Swisttal bei den Pflanzarbeiten

Insgesamt werden in den kommen-
den Wochen 30 neue Bäume durch
den Baubetriebshof der Gemeinde
gepflanzt. Weitere Nachpflanzungen
sind für den Herbst dieses Jahres
geplant.
Die Gemeinde versucht, jeden ge-
fällten Straßenbaum zu ersetzen.
Nach der Fällung werden hierfür die
Grünbeete auf ihre Eignung für eine
Neupflanzung überprüft. Gelegent-
lich kommt es vor, dass sich Standor-
te nicht eignen, da die Beete zu
klein sind oder sich Leitungen in un-
mittelbarer Nähe befinden. In die-
sen Fällen werden Alternativstand-
orte gesucht und die Ursprungsbee-
te mit nicht stark wurzelnden Sträu-
chern oder Stauden bepflanzt.

Oftmals werden zudem andere
Baumarten gepflanzt als gefällt wur-
den. Viele einst gepflanzte Arten sind
nicht optimal an die extremen Wet-
terbedingungen (v.a. starke Trocken-
heit) der jüngsten Jahre angepasst
oder sind durch artspezifische Baum-
krankheiten gefährdet. Dann wer-
den alternative Arten ausgewählt,
die bestmöglich an die vorhandenen
Standortbedingungen angepasst
sind. Durch diese Prüfungen kann es
bei der Nachpflanzung zu Verzöge-
rungen kommen.
Wurden Bäume aus waldartigen
Beständen gefällt, ist eine Nach-
pflanzung oft nicht erforderlich, da
sich die Flächen durch Naturverjün-
gung selbst regulieren.
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Angebote März 2023 
  
Wenn nicht anders angegeben 

- sind die Angebote kostenlos 
- finden diese im Heinrich-Wilkens-Haus | Orbachstr. 19 in Swisttal - Odendorf statt 
- ist eine Anmeldung erforderlich 

unter 

www.familienzentrum-swisttal.de  
e-mail: Kath.FZ.Swisttal@erzbistum-koeln.de 
Tel.: 02255  1297  

 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Programmheft, das in Kirchen, Büchereien und 
Geschäften ausliegt oder unter: www.familienzentrum-swisttal.de 

 

 
Seniorenbüro der Gemeinde Swisttal Ohne Anmeldung 
Heimerzheim  jeden Montag 14 bis 16 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum 
Sebastianusweg 5-7 
Teamleiter: Herr Venhaus 
Telefon 0151 62 74 14 19  

Buschhoven  jeden 1. und  3. Donnerstag im Monat 
in der Raiffeisenbank  Toniusplatz 1 
Teamleiterin: Susanne Strauch 0157 - 85 86 44 68 
Telefon 02226 9037393 
Odendorf  jeden Montag 14 bis 16 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus | am Bendenweg 
Teamleiter: Gerhard Endruschat 
Telelefon 02254 6000999 

Außerhalb der Öffnungszeiten ist der Seniorenbeauftragte | Gerhard Endruschat unter 
Tel. 02254-600999 erreichbar 

 Hier wird Ihnen geholfen.  Offenes Angebot für Rat- und Hilfesuchende in Kooperation 
mit der Caritas Rhein-Sieg e.V. 

Annegret Kastorp Tel. 02225-992420 e-mail: gemeindecaritas.lrh@caritas-rheinsieg.de 

 Katholische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
Sprechstunden nach Bedarf und vorheriger Anmeldung im Familienzentrum 

 
Migrationsberatung der Caritas 

Sprechstunden nach Bedarf und vorheriger Anmeldung im Familienzentrum 

 
Sprechstunden des Jugendhilfezentrums für Alfter, Swisttal und Wachtberg 

Sprechstunden nach Bedarf und vorheriger Anmeldung im Familienzentrum 

07.03. 
Erziehungsberatung der Erziehungsberatungsstelle Rheinbach 
15:30-16:30  

Heinrich-Wilkens-Haus |Orbachstr.19. | Swisttal - Odendorf 
Anmeldung unter Tel. 02255-1297 oder s.o. 

21.03. 
Beratung der Familienhebamme Felicitas Josmann 

10:00 - 12:00 Uhr 
Beratungsangebot für Mütter mit Kindern bis Ende des 1. Lebensjahres 
Heinrich-Wilkens-Haus |Orbachstr.19 |Swisttal - Odendorf 
Anmeldung: Felicitas Josmann  Tel. 0151-50040154 oder s. o. 

 
Deutschkurs: Deutsch für Geflüchtete A1.1.| 2317820002 

Montag 09:30-11:45 

Referentin: Martina Leon 
Altes Kloster | Kölner Str. 23 | Swisttal - Heimerzheim 
kostenfrei 
Anmeldung: Kath.FZ.Swisttal@erzbistum-koeln.de 

 
Deutschkurs: Deutsch für Geflüchtete A1.1.| 2317820001 

Montag  14:00  16:15 Uhr 
Referentin: Martina Leon 
Altes Kloster | Kölner Str. 23 | Swisttal - Heimerzheim 
kostenfrei 
Anmeldung: Kath.FZ.Swisttal@erzbistum-koeln.de 
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Probealarm beim landesweiten Warntag am 9. März
- Im Kreisgebiet heulen die Sirenen -
Pressemitteilung des Rhein-Sieg-KreisesPressemitteilung des Rhein-Sieg-KreisesPressemitteilung des Rhein-Sieg-KreisesPressemitteilung des Rhein-Sieg-KreisesPressemitteilung des Rhein-Sieg-Kreises
Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Am Donnerstag, 9. März 2023, heulen im Rhein-Sieg-
Kreis und in ganz Nordrhein-Westfalen um 11:00 Uhr die Sirenen. Es handelt
sich um einen Probealarm, den das NRW-Innenministerium für diesen Tag
festgelegt hat.
In diesem Jahr wird auch eine landesweite Warnung über das Modulare
Warnsystem (MoWaS) zentral aus dem Lagezentrum der Landesregierung in
der Warnstufe 1 ausgelöst. Erstmals können mit dieser Auslösung auch alle
Werbetafeln der Firma Ströer landesweit angesteuert werden.
Ebenso wird die Warn-App „Cell Broadcast“ getestet, mit der Warnungen
direkt auf das Handy oder das Smartphone geleitet werden. Da es sich
hierbei um eine Warn-App des Bundes handelt, kann der Rhein-Sieg-Kreis
zur Funktionalität oder technischer Limitation keine Auskunft geben. Weite-
re Information gibt es beim Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe (BBK).
Durch die Übung soll die volle Funktionsfähigkeit aller Systeme zur Warnung
der Bevölkerung überprüft werden. Auch die Warn-App NINA wird getestet.
Zudem möchte die Kreisleitstelle die Bürgerinnen und Bürger an die Bedeu-
tung der Sirenensignale erinnern. Um etwa 11:00 Uhr werden im gesamten
Kreisgebiet mehr als 300 Sirenen im Abstand von fünf Minuten die folgenden
Signale abgeben:

Grafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-Kreis

Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:

So sollten sich die Bürgerinnen und Bürger beim Sirenensignal „W„W„W„W„Wararararar-----
nung“nung“nung“nung“nung“ im Ernstfall verhalten:
• Geschlossene Räume aufsuchen.Geschlossene Räume aufsuchen.Geschlossene Räume aufsuchen.Geschlossene Räume aufsuchen.Geschlossene Räume aufsuchen.
• FFFFFenster und enster und enster und enster und enster und Türen schließen.Türen schließen.Türen schließen.Türen schließen.Türen schließen.
• Radio einschalten und auf Durchsagen achten,Radio einschalten und auf Durchsagen achten,Radio einschalten und auf Durchsagen achten,Radio einschalten und auf Durchsagen achten,Radio einschalten und auf Durchsagen achten, Nachbarn unter Nachbarn unter Nachbarn unter Nachbarn unter Nachbarn unter-----

richtenrichtenrichtenrichtenrichten
• Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8

99,9 104,2 107,9 Mhz)99,9 104,2 107,9 Mhz)99,9 104,2 107,9 Mhz)99,9 104,2 107,9 Mhz)99,9 104,2 107,9 Mhz)
• Auch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oderAuch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oderAuch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oderAuch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oderAuch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oder

Polizei achten.Polizei achten.Polizei achten.Polizei achten.Polizei achten.
• Die Notrufnummern 110 und 112 nur bei wirklichen NotfällenDie Notrufnummern 110 und 112 nur bei wirklichen NotfällenDie Notrufnummern 110 und 112 nur bei wirklichen NotfällenDie Notrufnummern 110 und 112 nur bei wirklichen NotfällenDie Notrufnummern 110 und 112 nur bei wirklichen Notfällen

anrufen.anrufen.anrufen.anrufen.anrufen.
Da es sich am Donnerstag, 9. März 2023, nur um einen Probealarm
handelt, sind diese Vorsichtsmaßnahmen an diesem Tag nicht erforder-
lich! An den Warnton schließt sich deshalb der Entwarnton in Form
eines einminütigen, durchgängigen Heultons an:

Grafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-Kreis

Grafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-KreisGrafik: © Rhein-Sieg-Kreis

Beim Probealarm der Warnsirenen wird auch die Radio-Durchsage
getestet. Das bedeutet, Mitarbeitende der Verwaltung schalten sich
bei Radio Bonn/Rhein-Sieg direkt live in das laufende Programm, um
wichtige Informationen an die Bevölkerung weiterzugeben.
Warn-App NINAWarn-App NINAWarn-App NINAWarn-App NINAWarn-App NINA
Zudem wird die kostenlose Warn-App NINANINANINANINANINA (NNNNNotfall- IIIIInformations-
und NNNNNachrichten-AAAAApp) in diesem Zusammenhang getestet. Über die-
ses Tool können Feuer- und Rettungsleitstellen bei Großbränden,
Unfällen mit Gefahrstoffen oder ähnlichen Unglücksfällen die Nutze-
rinnen und Nutzer von Smartphones direkt warnen. Wer diese App auf
seinem Gerät installiert hat, bekommt die Probewarnmeldung für den
eingestellten Ort oder den aktuellen Standort direkt auf seinem Smart-
phone angezeigt.
PC-Nutzerinnen und -Nutzer können ebenfalls Warnmeldungen emp-
fangen. Weitere Informationen unter warnung.nrw.
Im März 2022 war der landesweite Sirenenprobealarm ausgefallen.
Das NRW-Innenministerium hatte ihn aufgrund des Krieges in der
Ukraine kurzfristig abgesagt, um eine Verunsicherung der Bevölke-
rung oder sogar Fehlinterpretationen zu vermeiden sowie den ge-
flüchteten Menschen die notwendige Ruhe und Sicherheit zu geben.
27.02.2023/061

Informationen zur Fortsetzung der Bürgergespräche
Fortführung der Bürgergespräche,Fortführung der Bürgergespräche,Fortführung der Bürgergespräche,Fortführung der Bürgergespräche,Fortführung der Bürgergespräche,
welche im letzten Jahr stattfan-welche im letzten Jahr stattfan-welche im letzten Jahr stattfan-welche im letzten Jahr stattfan-welche im letzten Jahr stattfan-
den. Nachgeholt werden die ab-den. Nachgeholt werden die ab-den. Nachgeholt werden die ab-den. Nachgeholt werden die ab-den. Nachgeholt werden die ab-
gesagten gesagten gesagten gesagten gesagten TTTTTermine in Ludendorfermine in Ludendorfermine in Ludendorfermine in Ludendorfermine in Ludendorf
und Ollheim.und Ollheim.und Ollheim.und Ollheim.und Ollheim.
SwisttalSwisttalSwisttalSwisttalSwisttal. Nach der Flutkatastro-

phe, welche im Juli 2021 zu
schweren Schäden im Gemein-
degebiet geführt hat, wurden im
August und September 2021 „Bür-
gergespräche“ geführt. Ziel die-
ser war es, zur gemeinsamen

Gestaltung des Wiederaufbaus
Lösungen zu finden und zu disku-
tieren.
Diese Bürgergespräche werden
nun fortgesetzt, schwerpunktmä-
ßig werden folgende Themenfel-

der behandelt:
• Sachstand Wiederaufbau
• Sachstand Hochwasserschutz
• Finanzielle Hilfen und Hilfsan-

gebote vor Ort
• Ausblick
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Des Weiteren werden zu den Ter-
minen Vertreter des Unterneh-
mens, welches mit dem Projekt-
management für den Wiederauf-
bau der gemeindlichen Infra-
struktur beauftragt ist, vortra-
gen. Weiterhin sollen Vertreter

des Erftverbandes und der Wie-
deraufbaustelle des Rhein-Sieg-
Kreises vor Ort sein.
Diese zwei Termine können
von allen Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Swisttal ge-
nutzt werden, unabhängig vom

Wohnort.
FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende TTTTTermine sind derzeitermine sind derzeitermine sind derzeitermine sind derzeitermine sind derzeit
geplant:geplant:geplant:geplant:geplant:
• Ludendorf:Ludendorf:Ludendorf:Ludendorf:Ludendorf: Mittwoch,

22.03.2022 um 18:30 Uhr im
Dorfhaus Ludendorf

• Ollheim:Ollheim:Ollheim:Ollheim:Ollheim: Donnerstag,

20.04.2022 um 18:30 Uhr im
Dorfhaus Ollheim

Aktuelle Informationen zu den
Bürgergesprächen werden recht-
zeitig auf der Homepage der Ge-
meinde (wwwwwwwwwwwwwww.swisttal.de.swisttal.de.swisttal.de.swisttal.de.swisttal.de) be-
kanntgegeben.

Vorstellung der neuen
Bezirksbeamten der Gemeinde Swisttal

Wohngeldreform zum 01.01.2023

(v.l.n.r.) Beigeordneter Tobias Weingartz, Bürgermeisterin Petra Kalk-(v.l.n.r.) Beigeordneter Tobias Weingartz, Bürgermeisterin Petra Kalk-(v.l.n.r.) Beigeordneter Tobias Weingartz, Bürgermeisterin Petra Kalk-(v.l.n.r.) Beigeordneter Tobias Weingartz, Bürgermeisterin Petra Kalk-(v.l.n.r.) Beigeordneter Tobias Weingartz, Bürgermeisterin Petra Kalk-
brenner, Fachbereichsleiter Denis Wagner, Polizeihauptkommissarbrenner, Fachbereichsleiter Denis Wagner, Polizeihauptkommissarbrenner, Fachbereichsleiter Denis Wagner, Polizeihauptkommissarbrenner, Fachbereichsleiter Denis Wagner, Polizeihauptkommissarbrenner, Fachbereichsleiter Denis Wagner, Polizeihauptkommissar
Helmut Kösling, Polizeioberkommissar Ingo DüsterHelmut Kösling, Polizeioberkommissar Ingo DüsterHelmut Kösling, Polizeioberkommissar Ingo DüsterHelmut Kösling, Polizeioberkommissar Ingo DüsterHelmut Kösling, Polizeioberkommissar Ingo Düster

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. „Wir freuen uns, dass
die partnerschaftliche Zusam-
menarbeit zwischen Polizei und
Ordnungsamt der Gemeinde
Swisttal nun noch weiter verbes-
sert wird.“ sagte Bürgermeiste-
rin Kalkbrenner, denn die Ge-
meinde Swisttal hat seit Septem-
ber 2022 zwei neue Bezirksbe-
amte: Polizeihauptkommissar
Helmut Kösling und Polizeiober-
kommissar Ingo Düster. Beide
teilen sich das Gebiet der Ge-
meinde auf und werden neben
dem Rathaus der Gemeinde
Swisttal ein „neues Zuhause“
finden. Diese enge Zusammenar-
beit und Partnerschaft bringt
auch durch die nun neuerdings
vorhandene örtliche Nähe viele
Vorteile für die Gemeindeverwal-
tung und die Polizeiarbeit mit
sich. Mit der Schließung der Wa-
che in Swisttal-Heimerzheim
musste eine neue Lösung erdacht
werden, welche nun durch den

Umzug in ein Nebengebäude des
Rathauses gefunden wurde. Die-
se Räumlichkeiten werden derzeit
hergerichtet, aus welchem Grund
die beiden Bezirksbeamten in der
provisorischen Containeranlage
auf dem Rathausparkplatz unter-
gebracht sind.
Zu den Aufgaben der Bezirksbe-
amten, die feste Dienstzeiten ha-
ben, gehören die Schulwegüber-
wachung, die Aufenthaltsermitt-
lung von Personen, die Betreu-
ung von Karnevalszügen und
weiteren Festlichkeiten sowie
auch die Ausführung von kleinen
Haftbefehlen, welche zum Bei-
spiel bei einer nicht erfolgten
Zahlung einer Geldstrafe entste-
hen. Hauptaufgabe ist aber na-
türlich „Präsenz zeigen“, eine
Aufgabe, die nun durch die örtli-
che Nähe und den engen Aus-
tausch zwischen Ordnungsamt
der Gemeinde und der Polizei
noch besser ermöglicht wird.

Wohnraum ist gerade für Famili-
en oft knapp und teuer. Deshalb
gibt es schon seit mehr als 40
Jahren Wohngeld, das einkom-
mensschwachen Bürgerinnen und
Bürgern bei der Finanzierung ih-
rer Wohnkosten helfen kann. Das
Wohngeld wird als Mietzuschuss
(für Mieter) und Lastenzuschuss
(für selbstnutzende Eigentümer)
gewährt.
Die Wohngeldreform zum
01.01.2023 ist Teil des Entlas-
tungspakets der Bundesregie-
rung. Haushalte mit einem gerin-
gen Einkommen sollen mit Blick
auf die steigenden Wohnkosten
und Energiekosten stärker ent-
lastet werden.
Der Wohngeldanspruch richtet
sich nach der Anzahl der zu be-
rücksichtigenden Haushaltsmit-
glieder, der zu berücksichtigen-
den Miete oder Belastung sowie
dem Gesamteinkommen der
Haushaltsmitglieder.

Mit der Reform wird die Brutto-
kaltmiete als Bemessungsgrund-
lage für das Wohngeld um eine
Heizkostenkomponente sowie
eine Klimakomponente ergänzt.
Zusammen mit einer Anpassung
der allgemeinen Wohngeldformel
führt dies dazu, dass einerseits
der Kreis der Anspruchsberech-
tigten erweitert wird und
andererseits auch das Wohngeld
spürbar ansteigt.
Wichtig: Die Einkommensgrenze
wird für jeden Antragsteller indivi-
duell berechnet. Neben den allge-
meinen Voraussetzungen wie Mie-
te oder Belastung, Haushaltsgrö-
ße und Gesamteinkommen spie-
len auch persönliche Belastungen
wie Werbungskosten oder eine
Schwerbehinderung eine Rolle.
Bezieher von Sozialleistungen wie
beispielsweise das neue Bürger-
geld (früher: „Hartz IV“) oder
Grundsicherung erhalten dagegen
kein Wohngeld. Hier fließen die

Mietkosten in die Bedarfsberech-
nung ein.
Wohngeld muss schriftlich bean-
tragt werden.
Antragsvordrucke erhalten Sie bei
der Wohngeldstelle der Gemein-
de Swisttal.
Weitere Hinweise zum neuen
Wohngeldrecht finden Sie auch
hier:
BMWSB - Bundesministerium für
Wohnen, Stadtentwicklung und
Bauwesen - BMWSB
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:
Die Bundesregierung rechnet auf-
grund der Reform mit einer Ver-
dreifachung der Anspruchsberech-
tigten. Zudem müssen die Wohn-
geldprogramme noch auf die neue
Rechtslage umgestellt werden.
Hierauf hat die Gemeinde Swist-
tal keinen Einfluss, da es sich um
ein landesweit einheitliches
Wohngeldprogramm handelt.
Aufgrund der erwarteten Steige-
rung der Antragszahlen wird es

also besonders in den ersten Mo-
naten zu einer erheblichen Ver-
längerung bei den Bearbeitungs-
zeiten kommen.
Informationen zum Heizkostenzu-Informationen zum Heizkostenzu-Informationen zum Heizkostenzu-Informationen zum Heizkostenzu-Informationen zum Heizkostenzu-
schuss II:schuss II:schuss II:schuss II:schuss II:
Mit einem zweiten Heizkostenzu-
schuss entlastet die Bundesregie-
rung Wohngeldempfänger, die in
mindestens einem der Monate
September bis Dezember 2022
Wohngeld bezogen haben. Die
Auszahlung ist für Januar 2023
geplant.
Der einmalige Zuschuss beträgt -
nach Personenzahl gestaffelt- bei
einem Ein-Personen-Haushalt 415
Euro, bei einem Zwei-Personen-
Haushalt 540 Euro, sowie 100 Euro
für jede weitere Person.
Sofern Wohngeld im genannten
Zeitraum bezogen wird, ist nichts
weiter zu veranlassen. Der Heiz-
kostenzuschuss wird automatisch
ausgezahlt. Ein gesonderter Ein gesonderter Ein gesonderter Ein gesonderter Ein gesonderter An-An-An-An-An-
trag ist nicht erforderlich.trag ist nicht erforderlich.trag ist nicht erforderlich.trag ist nicht erforderlich.trag ist nicht erforderlich.
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Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Das Wohngeld dient der Siche-
rung angemessenen und famili-
engerechten Wohnens. Es wird als
Zuschuss zur Miete (Mietzu-
schuss) oder für Besitzerinnen und
Besitzer von Wohneigentum (Las-
tenzuschuss) geleistet.
Bürgerinnen und Bürger, die kein
ausreichendes Einkommen zur
Verfügung haben, um die Kosten
für das Wohnen bezahlen zu kön-
nen, können einen Antrag auf Wohn-
geld stellen. Auch Rentnerinnen
und Rentner sowie Bewohnerinnen
und Bewohner von Alten- oder Pfle-
geheimen können Wohngeld be-
antragen, ebenso wie Studieren-
de, die keinen Anspruch auf BAföG
haben oder dieses als Volldarle-
hen erhalten, und Bezieherinnen
und Bezieher von Arbeitslosen-
geld I und Kurzarbeitergeld.
Bürgerinnen und Bürger, deren
Einkommen über einer festgeleg-
ten Einkommensgrenze liegt, ha-
ben keinen Anspruch auf Wohn-
geld.

Ebenso erhalten Bezieher von
Transferleistungen kein Wohn-
geld. Hierzu zählen z.B. das zu-
künftige Bürgergeld (bisher noch
„Hartz IV“), Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsminderung,
Grundleistungen nach dem Asyl-
bewerbergesetz oder Ausbil-
dungsförderungshilfen (Schüler-
BAföG, BAföG oder Berufsausbil-
dungshilfe). Ihre Wohnkosten wer-
den im Rahmen der Leistungsge-
währung berücksichtigt.
Dauerhafter Heizkostenzuschuss:Dauerhafter Heizkostenzuschuss:Dauerhafter Heizkostenzuschuss:Dauerhafter Heizkostenzuschuss:Dauerhafter Heizkostenzuschuss:
Um die steigenden Energiekos-
ten zu kompensieren, wird ein
dauerhafter Heizkostenschuss
eingeführt. Es handelt sich hierbei
um einen Pauschalbetrag, er ist
gestaffelt nach der Anzahl der
Haushaltsmitglieder und wird der
zu berücksichtigenden Miete hin-
zugerechnet.
Folgende Monatspauschalen sind
festgelegt:
für eine Einzelperson: 96,00 €
für zwei Haushaltsmitglieder:

124,00 €
für drei Haushaltsmitglieder:
148,00 €
für vier Haushaltsmitglieder:
172,00 €
für fünf Haushaltsmitglieder:
196,00 €
Mehrbetrag für jede weitere Per-
son: 24,00 €
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Die tatsächlichen Kos-
ten für die Heizung bzw. Warm-
wasser spielen keine Rolle, es
wird ausschließlich die Pauschale
angerechnet.
Einführung einer Klimakomponen-Einführung einer Klimakomponen-Einführung einer Klimakomponen-Einführung einer Klimakomponen-Einführung einer Klimakomponen-
te:te:te:te:te:
Mit der Einführung einer Klima-
komponente erfolgt ein weiterer
pauschaler Zuschlag auf die
Höchstbeträge der zu berücksich-
tigenden Miete oder Belastung.
Mit dieser Pauschale sollen mög-
liche Mieterhöhungen, die auf
Grund von energetischen Maß-
nahmen erfolgen können, aufge-
fangen werden.
Anpassung Anpassung Anpassung Anpassung Anpassung WWWWWohngeldformel:ohngeldformel:ohngeldformel:ohngeldformel:ohngeldformel:

Durch die Anpassung der allge-
meinen Wohngeldformel haben
zukünftig auch Personen, die
bisher mit ihrem Einkommen ober-
halb der Einkommensgrenze la-
gen, Anspruch auf Wohngeld. Die
Einkommensgrenze wird für jeden
Antragsteller individuell berech-
net, neben den allgemeinen Vor-
aussetzungen wie Miete oder Be-
lastung, Haushaltsgröße und Ge-
samteinkommen spielen auch per-
sönliche Belastungen wie Wer-
bungskosten oder eine Schwer-
behinderung eine Rolle.
Aktuell kann nicht abgeschätzt
werden, bis zu welcher Einkom-
mensgrenze ein Anspruch auf
Wohngeld in Betracht kommt, die
dazu notwendigen Anpassungen
des Wohngeldprogramms stehen
noch aus.
Weitere Informationen zum The-
ma Wohngeld finden Sie auf der
Homepage der Gemeinde Swisttal
unter „Kultur, Freizeit, Soziales
-> Wohngeld“

Gesprächs-Frühstück
für Trauernde in Swisttal
Einen geliebten Menschen zu verlie-
ren, ist schwer zu ertragen. Viele
fühlen sich in dieser Zeit hilflos und

alleingelassen. Wer ist da, wenn man
seine Geschichte immer und immer
wieder erzählen will? Wer versteht
diese Gefühle? Wer hört einfach zu
und hält die Trauer und Tränen aus?
Wo kann man neue Kontakte knüp-
fen? Wer ermutigt, neue Wege zu
versuchen?
Das Gesprächs-Frühstück für Trau-
ernde bietet die Möglichkeit, mit
Menschen in Kontakt zu kommen,
die ebenfalls um einen geliebten
Menschen trauern. Die zuhören, ver-
suchen zu verstehen und die Tränen
aushalten können.
Die Trauerbegleiter*Innen der Öku-
menische Hospizgruppe e.V. unter-
stützen in dieser Situation des er-
lebten Verlustes, bis ausreichend
Kraft gefunden wurde, mit der ver-
änderten Situation zu leben.
Das Gesprächs-Frühstück ist nicht
an eine Konfession gebunden, un-
verbindlich und kostenfrei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Das nächste Treffen findet am Frei-
tag, 17. März17. März17. März17. März17. März, 10 Uhr in die Maria-Maria-Maria-Maria-Maria-
Magdalena-Kirche,Magdalena-Kirche,Magdalena-Kirche,Magdalena-Kirche,Magdalena-Kirche, Sebastianusweg
7 in Swisttal-Heimerzheim statt.
Weitere Informationen finden Sie
unter: www.hospiz-voreifel.de
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Das ist bei einem Autobrand zu tun

Ein Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten. Foto: GoslarEin Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten. Foto: GoslarEin Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten. Foto: GoslarEin Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten. Foto: GoslarEin Brandherd in einem Kfz kann sich durch auslaufenden Treibstoff sehr schnell ausbreiten. Foto: Goslar
Institut/mid/ak-oInstitut/mid/ak-oInstitut/mid/ak-oInstitut/mid/ak-oInstitut/mid/ak-o

Filmfans kennen das: Ein Auto
kommt von der Fahrbahn ab, über-
schlägt sich und explodiert - meist
mit einem fulminanten Feuerball.
Was so für angenehmen Thrill
sorgt, hat aber leider auch eine
negative Komponente, wie Feuer-
wehrleute zu berichten wissen.
Denn demnach trauen sich Erst-
helfer an einem Unfallort oft nicht,
eine Person aus einem brennen-
den Fahrzeug zu retten, aus
Angst, dieses könnte wie im Film
explodieren. Dabei kann ein Auto
normalerweise gar nicht in die Luft
fliegen, wie die Fachleute versi-
chern.
Denn der Tank eines Kraftfahr-
zeugs verfügt über eine Lüftungs-
vorrichtung, die verhindert, dass
Druck im Tank entsteht. Somit
könne auch keine Explosion her-
vorgerufen werden, beschwichti-
gen Brandschutzexperten. Dem-
nach sind lediglich kleinere Ex-
plosionen denkbar, die nur durch
einen Ersatzkanister mit Treibstoff
(im Kofferraum) verursacht wer-
den können, da diese keine Lüf-
tungsvorrichtung haben.
Allerdings kann sich ein Brand-
herd in einem Kfz durch auslau-
fenden Treibstoff sehr schnell aus-
breiten. Entzündet wird der Treib-
stoff dabei meist durch Funken
oder einen Kurzschluss in der Elek-
tronik bzw. die heißen Motortem-
peraturen, die auch Schmierstof-
fe in Brand setzen können. Aus-
gehend vom Motorraum kann ein
Feuer dann schnell zu einer tödli-
chen Gefahr für Autoinsassen wer-
den.
Was soll man also tun, wenn das
Fahrzeug brennt? Wenn sich ein
Brand durch Qualm oder Brand-
geruch ankündigt empfiehlt es
sich, umgehend anzuhalten - am
besten auf dem Seitenstreifen

oder am rechten Fahrbahnrand -
die Warnblinkanlage einzuschal-
ten sowie die Seitenfenster zu öff-
nen und das Fahrzeug zügig zu
verlassen. Die Motorhaube sollte
geschlossen bleiben, um zu ver-
hindern, dass das Feuer vom Wind
zusätzlich angefacht wird oder
Rettern entgegenschlägt.
Mit genügend Abstand zu dem
brennenden Fahrzeug ruft man so-
dann über die 112 die Feuerwehr
zu Hilfe. Unnötig zu betonen, dass
selbstverständlich noch im Auto
befindliche Personen so schnell wie
möglich aus dem Fahrzeug heraus-
gezogen werden müssen. Wenn es
sich noch um einen kleinen Brand
handelt, kann man versuchen, die-
sem mit einem Feuerlöscher bei-
zukommen. (mid/ak-o)
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Große Stimmung bei kleinen Jecken
Kindersitzung in Heimerzheim
Auch die kleinsten Närrinnen und
Narren scharrten schon begeistert
mit den Hufen als sich die Türen der
Aula der der Georg von Boeslager
Sekundarschule in Swisttal-Hei-
merzheim nach zwei Jahren Pause

endlich wieder öffneten. Die lange
Schlange, die sich am Nachmittag
der traditionellen Kindersitzung der
Ehrengarde Heimerzheim e. V. vor
den Türen bildeten und die voll be-
setzten Tische sprachen für sich.

Vor Ausbruch der Corona-Pande-
mie im Jahr 2020 blieb dieses Jahr
in der Aula der Georg von Boesla-
ger Sekundarschule in Heimerzheim
kein Platz mehr frei. Die Anwesen-
den Feierwilligen rückten zusam-

men, schunkelten und klatschen ge-
meinsam mit ihren Sitznachbarn.
Insbesondere die anwesenden Kin-
der hatten ihren Spaß an dem Büh-
nenprogramm und feierten begeis-
tert mit (svs).

Karneval 2023 - Zug Odendorf
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Karneval 2023
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JGV Buschhoven feiert Karnevals-Comeback
Pfarrheim war nach wenigen Tagen ausverkauft

350 Gäste feierten in dem ausverkauften Pfarrheim350 Gäste feierten in dem ausverkauften Pfarrheim350 Gäste feierten in dem ausverkauften Pfarrheim350 Gäste feierten in dem ausverkauften Pfarrheim350 Gäste feierten in dem ausverkauften Pfarrheim

Beim Buschhovener Karnevalszug war der JGV als „Eismänner“ dabeiBeim Buschhovener Karnevalszug war der JGV als „Eismänner“ dabeiBeim Buschhovener Karnevalszug war der JGV als „Eismänner“ dabeiBeim Buschhovener Karnevalszug war der JGV als „Eismänner“ dabeiBeim Buschhovener Karnevalszug war der JGV als „Eismänner“ dabei

Zwei Jahre überdauerte die kar-
nevalistische Zwangspause, umso
größer war die Vorfreude auf die
diesjährige Karnevalszeit im
Rheinland. Auch für den Jungge-
sellenverein Buschhoven ist der
Karneval mit einer eigenen Party
und der Teilnahme am Umzug als
Highlight im Kalender zurück.
Nachdem in den letzten Sessio-
nen die große Karnevalsparty in
der Schützenhalle ausgerichtet
wurde, feierte der JGV in diesem
Jahr sein Fest-Comeback am Kar-
nevalssamstag erstmals im Busch-
hovener Pfarrheim.
Bereits Wochen zuvor waren in-
nerhalb von wenigen Tagen alle
350 Karten restlos ausverkauft.
Und so begannen bereits kurz nach
Einlass die ersten Zauberer, Dino-
saurier und Piraten die Tanzfläche
zu füllen. DJ Ralf heizte dem Publi-
kum ein, später sorgte Torsten Eich-
ler mit seinem Mitsingkonzert
„Mer singe zesamme“ für ausge-
lassene Stimmung und kölsche
Emotionen. Im Keller wurde auf
einer zweiten Tanzfläche für musi-
kalische Abwechslung gesorgt.
Nach einer kurzen Nacht war ein
Großteil des JGV am Karnevals-
sonntag schon wieder auf den
Beinen, um die letzten Details am
monatelang erstellten eigenen
Karnevalswagen für den Umzug
fertig zu stellen. Pünktlich um
13.11 Uhr fuhr der Verein dann
als „Eismänner“ verkleidet durchs
Dorf und sorgte mit viel Kamelle
für strahlende Augen am Rand des
Zuges.
Auch für den neu gewählten Vor-

stand um den 1. Vorsitzenden
Marco Klein und seinen Stellver-
treter Paul Schrick war das ge-

samte Wochenende ein rundum
gelungener Start in ihren Funkti-
onen. Mit den Feierlichkeiten zum

Tanz in den Mai und dem Som-
merfest sind bereits die nächsten
Events in der Vorbereitung.
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HILDEGARD VON BINGEN -
Führe ein gesünderes Leben und werde glücklicher

Ein gutes Immunsystem ist ein
wertvoller Schutz in allen Le-
benslagen und eine gesunde Er-
nährung wirkt sich positiv auf
Körper, Geist und Seele aus.
„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“
Dies wusste auch schon Hilde-

gard von Bingen, die mit ihren
Visionen, den Aufzeichnungen
und letztendlich ihrem Wissen,
eine wunderbare, natürliche
Heilkunst und dazugehörige
Rezepte schuf. Damit können,
gerade in der heutigen Zeit,

viele Bereiche der Gesundheit
und des Wohlbefindens unter-
stütz werden.
ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-ArsMINERALIS - das Fachge-
schäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nachschäft für Naturheilmittel nach
Hildegard vHildegard vHildegard vHildegard vHildegard v..... Bingen. Bingen. Bingen. Bingen. Bingen.
In unserer umfangreichen Fach-

abteilung für Naturheilmittel
finden Sie ein besonderes Sor-
timent aller gängigen Produk-
te der bekannten Äbtissin. Hier
einige Marken unseres Ange-
botes: Sonnentor Posch - St.
Hildegard Jura - Lebensmittel
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+ Gewürze der Hildegard von
Bingen Dinkelprodukte Stadt-
mühle Geisingen.
Neben Gewürzen, Tees, Ölen
und vielem mehr, bieten wir
selbstverständlich eine passen-
de und große Auswahl an Mine-
ralien und Büchern zu dem The-
ma und bei Fragen stehen Ih-
nen unsere erfahrenen Mitar-
beiterinnen gerne zur Verfü-
gung. Des Weiteren führen wir
ein großes Sortiment an Duft-
ölen und Duftlampen, Seifen und
Himalaya Salzprodukte.
Eben alles für Körper, Geist und
Seele - lassen Sie sich überra-
schen. Und natürlich wunder-
schöne Deko- und Geschenkar-
tikel für jeden Geldbeutel.

Kleine Biografie der Hildegard
von Bingen: Die heilige Hilde-
gard von Bingen wurde am 16.
September 1098 als zehntes
Kind einer Familie in Bermers-
heim in Rheinhessen geboren.
Schon in jungen Jahren litt sie
oftmals an Krankheiten und
hatte ihre wegweisenden Visi-
onen. Man brachte sie deshalb
zum Benediktiner-Kloster Dis-
ibodenberg.
Dort lernte sie lesen und legte
Im Jahre 1114, im Alter von 16
Jahren, das Gelübde zur Nonne
ab. Mit 38 Jahren wurde sie Lei-
terin dieser Gemeinschaft bis
sie 1147 bei Bingen auf dem
Rupertsberg ihr eigenes Klos-
ter gründete, indem sie 1179

mit 81 Jahren starb. Im 16. Jahr-
hundert wurde Hildegard in das
Verzeichnis der Heiligen aufge-
nommen. Viele interessante In-

fos zu Hildegard von Bingen,
ihren Rezepten und unseren
Produkten finden Sie unter:
wwwarsmineralis.net

Verabschiedung von 126 Laufbahnabsolventinnen
und Laufbahnabsolventen des Polizeimeisterlehrgangs
SWT 20 II

Am Freitag, 24. Februar, fand in
unserem Bundespolizeiaus- und -
fortbildungszentrum Swisttal
(BPOLAFZ SWT) die Verabschie-
dung von 126 Laufbahnabsolvent-
innen und Laufbahnabsolventen
des Polizeimeisterlehrgangs SWT
20 II statt.
Die jungen Polizeibeamtinnen und
Polizeibeamten hatten während
ihrer Ausbildung, zusätzlich zu den
anhaltenden erschwerten Bedin-
gungen der Corona-Pandemie, die
einsatzbedingten Herausforde-
rungen der Flutkatastrophe im Juli
2021 in unserer Region zu bewäl-
tigen.
Erfreulicherweise konnten an der
Verabschiedung wieder Angehö-

rige unserer Laufbahnabsolvent-
innen und Laufbahnabsolventen
teilnehmen. Ebenso konnten wir
Ehrengäste aus den aufnehmen-
den Einsatzdirektionen der Bun-
despolizei begrüßen.
Im Rahmen eines würdigen Ab-
schiedes für die jungen Kollegin-
nen und Kollegen, wurde die Ver-
abschiedungszeremonie mit ei-
nem Grußwort des 1. Stellvertre-
tenden Bürgermeisters der Ge-

meinde Swisttal, Herrn Man-fred
Lütz, sowie einer musikalischen
Begleitung des Bundespolizeior-
chesters Hannover feierlich um-
rahmt.
Der Dienststellenleiter, Herr Po-
lizeidirektor Carsten Wester-
kamp, würdigte in seiner Festan-
sprache die sowohl körperlichen
als auch geistigen Leistungen
der nun ehemaligen Polizeischü-
lerinnen und Polizeischüler im

Laufe ihrer polizeilichen Ausbil-
dung.
Viele dieser 126 jungen Men-
schen werden von nun an den Ein-
satzdienststellen der Bundespo-
lizei, u.a. in Nordrhein-Westfalen,
beispielsweise an den Flughäfen
Köln/Bonn und Düsseldorf tatkräf-
tig unterstützen und somit zu-
künftig einen wichtigen Beitrag
zur inneren Sicherheit in Deutsch-
land leisten.
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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Mit einem Doppelhaus
einfacher ins Eigenheim

Fertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umsoFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umsoFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umsoFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umsoFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umso
mehr. Foto: BDF/Petershausmehr. Foto: BDF/Petershausmehr. Foto: BDF/Petershausmehr. Foto: BDF/Petershausmehr. Foto: BDF/Petershaus

Gute Gründe für einen Hausbau
gibt es viele - auch oder gerade in
unsicheren Zeiten, in denen das
Eigenheim ein zukunftssicherer
Rückzugsort, eine inflationssiche-
re Kapitalanlage und rentenun-
abhängige Altersvorsorge ist. Auf
dem Weg ins Eigenheim müssen
Baufamilien allerdings auch Her-
ausforderungen bewältigen wie
die Grundstückssuche oder die
Hausfinanzierung. Achim Hannott,
Geschäftsführer des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau (BDF),
bringt das Doppelhaus ins Spiel:
„Beim Doppelhaus verhelfen sich
zwei bauinteressierte Parteien
gegenseitig zu einem eigenen
Haus mit all seinen Vorzügen:
Denn die Bau- und Grundstücks-
kosten sind durch zwei geteilt
günstiger und der Energiebedarf
ist im Doppelhaus fast immer nied-
riger als bei zwei alleinstehenden
Häusern.“
Die Hersteller von Holz-Fertighäu-
sern registrieren ein reges Inter-
esse an Doppelhäusern und ha-
ben sich mit attraktiven Grund-
riss- und Architekturkonzepten
darauf eingestellt. „Sie zeigen
Baufamilien Eigenheime, die sich
trotz hoher Grundstückspreise
und steigender Bauzinsen bezahl-
bar und individuell umsetzen las-
sen und obendrein besonders en-
ergieeffizient und zukunftssicher
sind“, so Hannott. Meistens tei-
len sich Doppelhaus-Bauherren
eine Seitenwand. Links und rechts
davon werden Grundriss und Ar-
chitektur auf die Wünsche des je-
weiligen Besitzers zugeschnitten.
„Früher wurden bei einem Dop-

pelhaus beide Hälften meist ach-
sensymmetrisch errichtet. Heute
bauen Fertighaushersteller häu-
fig ganz individuelle Haushälften
mit der jeweils gewünschten
Hausausstattung“, erklärt der
BDF-Geschäftsführer. So entste-
hen unter einem Dach zwei ver-
schiedene Wohneinheiten, bei
denen auch die Fassadengestal-
tung und die Dachform
voneinander abweichen können,
sofern es der Bebauungsplan er-
laubt.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-
pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?
Wand an Wand mit Freunden, Fa-
milie oder Bekannten - das bietet
schon beim Hausbau einen gro-
ßen Vorteil: Die Planungs- und
Baukosten werden durch zwei
Parteien geteilt und sind dadurch
geringer als bei zwei getrennt
voneinander stehenden Einfami-
lienhäusern. Zudem lässt sich
durch ein Doppelhaus wertvolle
Grundstücksfläche einsparen,
denn nur die Außenwände müs-
sen den gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindestabstand zu den
Nachbargrundstücken einhalten.
Der so gewonnene Platz kann für
das Haus oder den Garten einge-
plant werden. Auf einem kleine-
ren Grundstück ist ein Doppel-
haus mitunter sogar die einzige
Chance auf zwei unabhängige Ei-
genheime und damit auf eine kos-
tengünstigere Alternative zum
Einfamilienhaus. Ein weiterer Vor-
teil des Doppelhauses, der gera-
de jetzt eine große Rolle spielt,
ist dessen Energieeffizienz: „Holz-
Fertighäuser werden heute immer
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Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch
grundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesign

als besonders effiziente und kli-
mafreundliche Energiesparhäuser
mit meist eigener Energiegewin-
nung realisiert. Das Doppelhaus
in Fertigbauweise ist sogar noch
effizienter, weil es eine Außen-
wand weniger gibt“, so Hannott.
Diese senke die Wohnnebenkos-

ten beider Parteien und gebe bei
einem zukunftssicher geplanten
Doppel-Fertighaus mit fortschritt-
licher Technik wie einer Photovol-
taikanlage, einer Wärmepumpe
und hauseigenen Speicherbatte-
rie auf Jahre hin Kosten- und Ver-
sorgungssicherheit. (BDF/FT)
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Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/
2696

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal (Buschhoven), 02226/5886

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach (Wormersdorf), 02225/
14646

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 02222/952090

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen (Christian-Schäfer-
Str. 10, Euskirchen-Flamersheim / Adler Apotheke am Campus e.
K.), 02255 1209

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Str. 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst

01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00
Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim), 02251/
3286

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach (Wormersdorf), 02225/
14646

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

(Angaben ohne Gewähr)

Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird
durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von der
Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, un-
terscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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